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236 106. Donnerſtag, den 4. Mai 1843. 


Angekommene Fremde vom 2. Mai. 
Hr. Gett e, Lient. im 7. Huſ.⸗Reg. a. Inowrackaw, l im ſchwarzen Adler; 


Herr Partik, Kuntze aus Meferig, Herr Com miſſ. Koſtecki aus Waſowo, Herr Dr. ; 


Palicki aus Koſten, Herr Lehrer Lorenz aus Jaryſzewo, l. im Hötel de Berlin; 
Hr. Probſt Pawelke aus Schwerin a. W., Hr. Kaufm. Goll aus Biberach, l. im 
Hötel de Rome; Hr. Pactik Gorezynski u. Hr. Gutsb. v. Starzynski aus Berlin, 
die Hru. Guts b. v. Breza aus Swigtkowo und v. Lacki aus Poſadowo, 1 im Hotel 
de Vienne; Hr. Gutsb. v. Chlopowski a. Rudnik, die Hrn. Paͤchter Radziejewski 
aus Neudorf und Micarre aus Piaski, Hr. Berieſelungsmeiſter Wehrmann aus 


Zirke, l. im Hotel de Dresde; Herr Gutsb. v. Sulerzycki aus Chomigze, Herr 


Probſt Danielewicz aus Gratz, l. in der goldnen Gans; Hr. Dr. theol. Gebhardt 
aus Wreſchen, l. im Tyroler; die Hrn. Kaufl. Cohn aus Jaroczyn, Bamberg aus 
Unruhſtadt, Elkus aus Liſſa und Nuͤrnberg aus Woblau, l. im Eichborn; die Hrn. 
Kaufl. Weichhan und Woſidlo aus Krotoſchin, die Hrn Gutsb. v. Bialoſzyuski aus 
Pawlowo und v. Skörzewski aus Broniſzewice, l. im Hötel de Paris; die Herren 


Gutsb. v. Jarzebowski aus Groß Kreutſch, v. Swiniarski aus Dembe und v. 
Cheimski aus Polen, Herr Juſtizs Commiſſ. Bulla aus Koſten, Herr Hauslehrer 


Perſez aus Zrenica, Herr Pächter Matecki aus Neuſtadt b. P., l. im Bazar; Herr 
Ober⸗Landes⸗Gerichts-Rath v. Prittwitz aus Hennersdorf, Frou Generalin v. 
Kattler aus St. Petersburg, Herr Schul- Direktor Pabſt ong Warſch au, Herr 
Partikulier Kanitz aus Ungarn, Herr Gutsbeſitzer v. Skalawski aus Kalolewo, 
L im Hotel de Baviere, f a S 
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4) Mothwendiger Verkauf. 
Land: und Stadt⸗Gericht zu 
Schwerin a. W. 

Das zu Schweinerter Hauland sub 
Nr, 20. belegene, dem Müller Carl 
Woyte gehörige Windmuͤhlengrundſtuͤck 
nebſt Ackerwirthſchaft, abgeſchaͤtzt auf 
4517 Rihlr. 15 ſgr. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein in der Kegiftratur ein⸗ 
zuſehenden Tare, ſoll am 28. Aug uſt 
1543. Vormittags 11 Uhr an ordentli⸗ 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Schwerin, den 26. April 1843. 


Sprzeda konieczna. 
Sad Ziemsko- miejski 
W Skwierzynie, ) 
Wiatrak w Swiniarskich olendrach 
pod Nrm. 20. potoZony, miynarzo. 
wi Karolowi Woyte naleZacy, 2 go- 
spodarstwem rolniczem oszacowany 
na 1517 tal. 15 sgr. wedle taxy, mo- 
gacéej byé przejrzanej wraz z wyka- 
zem hypotecznym w Registraturze, 
ma by6 dnia 2880 Sierpnia 
1 8 4 3. przed poludniem o godzinie 
11. w miejscu zwyklem. posiedzen 
s3dowych sprzedany. 
te du. 26. Kwietnia Sc 


2) Steckbrief. Die unten ſignali⸗ 
ſirte Joſepha Tomaſzewska alias Szy⸗ 
minska, auch Szydlewska, aus Zduny, 
hat ſich der Eriminal⸗Unterſuchung wegen 
vierten Diebſtahls durch Verheimlichung 
ihres Aufenthaltsorts entzogen. Saͤmmt⸗ 
liche Militair⸗ und Civil⸗Behoͤrden mer 
den erſucht, auf die erwähnte Tomaſze⸗ 
méig zu vigiliren und dieſelbe im Betre⸗ 
tungsfalle zu Gees und an uns ab: 
zuliefern. 
Signalement: 
Wohnort, Zduny; Religion, katholiſch; 
Alter, 40 Jahr; Große, 5 Fuß; Haare, 
braun; Stirn, bedeckt; Augenbraunen, 
braun; Augen, grau; Naſe, ſpitzig; 


Mund, gewöhnlich; Kinn, oval; Ge, 


ſicht, oval; Geſichtsfarbe, geſund; Sta⸗ 


Geburtsort und 


List goriczy. "mae opisana J6. 
zela Tomaszewska alias Szyminska f 
Szydlewska z Zdunow, 2 zatajeniem 
swego zamieszkania od indagacyi 
kryminalnej wzgledem czwartéj kra- 
dziezy usungla sig. 
dae wojskowe i cywilne wzywaja sig, 
aby na wspomnionz Tomaszewskg 
czuwaly, tg2 w razie, ‚przydybania 
przyaresztowaly i nam god pewnz 
strazg odesialy, 


Rysopis: miejsce urodzeniai i 2 
‚mieszkania, Zduny; 


religia, kato- 
licka; wiek, 40 lat; wzrosin 5 stop; 
wlosy, brunatne; colo, okryte; 
brwi, brunatne; oczy, szare; nos, 
spiczasty; usta, zwyczajne; pod - 


brodek, okragly; sklad fwarzy, okrz- 


Wszystkie wla- SC 


tur, unkerſetzt; RE polniſch; be, gei cera twarzy, 2drowa; postak, 
ſondere Munzechen⸗ keine. siadla; mowa, Polska; ar 
znaki, Zadne, 

Bekleidung braungeſtreifte kurze Odzies: krötka jaka w ege 
Jacke, blau und weiß gedrucktes Leinen- brunatne; suknia plöcienna bialo i 
kleid, das Vordertheil deſſelben grau, modro farbowana, przodek-zas take 
grün und weiß geſtreiftes Halstuch, gelb véi 2 plötna szarego, chustka na 


geblumtes Halstuch um den Kopf. s2y i zielona -i biala w paski, chüstka 
5 a 17 w 2ökte kwiatki na glowie, j 

Kozmin, den 22. April 1843, KoZınin, dnia 22. Kwietnia 17843. 

Königliches Inquiſitoriat. , Krolewski Inkwizytoryat. 


3) Die von meinem verſtorbenen Manne, dem Kommerzien⸗Rath Stanis klaus 
Sypniewski, in einer Reihe von 45 Jahren geführte und hinterlaſſene Wein⸗, 
Material⸗ und Tabak⸗Handlung habe ich unterm heutigen Tage an den Herrn J. G. 
Treppm acher verkauft und abgetreten. Indem ich allen Geſchaͤftsfreunden des 
Verſtorbenen fuͤr das ihn ehrende Vertrauen herzlich danke, bitte ich zugleich erge⸗ 
beuſt, ſolches auch auf den Nachfolger uͤbertragen au wollen 2 welcher das e 
für feine eigene Rechnung weiter fortführen wird. 

Gleichzeitig erſuche ich Diejenigen, welche noch Merbindfichfeiten für die ais 
Handlung haben, ſolche in möglich E Zeit an mich abfuͤhren zu Ee 


Voſen, den 1. Mai 1843. ia 
Anna Sypniewska, Komſterzien⸗ Hebt 0 


Bezug nehmend auf obige Bekanntmachung der Frau Kommerzien⸗ Raͤ in 
Spe kwök habe ich hierdurch die Ehre anzuzeigen, daß ich die genannte Handlu ung 
am heutigen Sage kaͤuflich übernommen habe und unter der Firmas⸗ 2 EE 

J. G. Treppmacher vormals St. Sypuiews ki 
mit thätigſter Sorge und ſtrengſter Reellitaͤt zur Erhaltung des alten Gar fen, 
für meine eigene Rechnung fortführen werde. 

Zu gleicher Zeit erlaube ich mir noch einem hohen Adel und geehrten Publi⸗ 
kum mein jetzt auf das Beſte oſſortirtes Wein⸗ und Waarenlager zu empfehlen, und 
ſchmeichle ich mir, bei prompter und reeller Bedienung jeden billigen Anſpruͤchen 


genügen zu konnen. Poſen, den 1. Mai 1843. 
Johann Gottlob Trepp macher. 


n e 


40 Große Auktion. Donnerſtag, deu 9. Mai und die darauf folgenden Tage 
des Vormittags von 10 bis 1 und des Nachmittags von 3 bis 5 Uhr ſollen im 
Saale des Hötel de Dresde mehrere Möbel von Mahagoni⸗, Birken- und Elfene 
Holz, wobei 4 Flügel, 1 Trümegux und 3 Spiegel von Mahagoniholz, 1 großer 
und 3 kleinere Kronleuchter, verſchiedene vollſtaͤndige Fenſter⸗Gardinen und Roleaux, 
Kupferſtiche, Oelgemälde, alle Arten Geſchirr von Silber, Neuſilber, Porzellau, 
Glas, Kupfer, Meſſing, Eiſen, Blech, ferner 1 Stutz und 1 Schwarzwalder Uhr, 
Jagdgewehre, Piſtolen und mehrere andere Gegenſtaͤnde gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung in Preuß. Cour. an den Meiſtbietenden dffentlich verſteigert wenden. Das 
Verzeichniß der zu verſteigernden Gegenſtaͤnde iſt des Vormittags von 8 bis 10 Uhr 
in meinem Bureau Wilhelms⸗Platz Nr. 1. einzuſehen. 

Anſchuütz, Hauptmann a. D. und Koͤnigl. gott, Komm. 


5), Na doniesienienie w Gazecie pols. W X. Pozn, Nr. 99. str. 796. 
Maryanny Lewandowskiej. oberzyscinej odpowiadam: Ze ja 365 bylam taka 
skuzgeg jak ona moja; to co Gazecie Nr. 97. oswiadezylam jest wszystko 
prawda i kaʒdego caasu udowodnig 2 a zatém nie jest obelga. — Skargi je) 
dezekujg. BERGE > Wiktorya Dyminska, N 

6) Ein unverheir. Mann, der in allen Zweigen der Oekonomie routinirt, die 
landwirthſchoftl. doppelte Buchhaltung, fo wie die Verwaltung der Polizei auf dem 
Lande gründlich verſteht, ebenſo mit den Kaſſengeſchaͤften durch mehrjährige Erfah⸗ 
tung vertraut, und erford. Falls eine Caution leiſten kann, ſucht zum 1. Juni c. 
oder fpäter ein Engagement als Buchhalter, Actuar oder Rechnen scher. Des⸗ 
fallſige Offerten nimmt die Redaktion des Jutelligenzblattes sub A. entgegen, 


7) Rigaer Kron⸗Säͤe⸗Leinſaamen, Hollaͤndiſchen Sommer-Rapps, Sommer- 
Rübs, Leindotter, rothen und weißen Kleeſaamen, Saatwicken, Kieferſaamen, fo 
wie olle Sorten dkonomiſcher Zuttergräfer, Holz-, Gemuͤſe⸗ und Blumenſaamen 
empfiehlt die Saamenhandlung Gebrüder Auerbach. 


